
Die Homepage des Freundeskreises Heimatmuseum ist eine Fundgrube 
 
Seit nahezu zehn Jahren veröffentlicht der Freundeskreis auf seiner Homepage die 
Ergebnisse seiner Arbeit. Besonders in Corona-Zeiten wird sie immer bedeutender als 
Medium zu ihren Besuchern. Rund 55 000 mal wurde sie besucht. Die zahlreichen 
Rückmeldungen der Besucher belegen, das sie weit über unsere Region hinaus als 
Informationsquelle genutzt wird. 
Tatsächlich lohnt es sich auf der Seite zu stöbern. Ein Gang durch die Sammlungen des 
Museum lohnt sich ebenso wie der durch die Geschichte von Bauwerken und Institutionen. 
Lohnend ist auch ein Streifzug durch die Presseveröffentlichungen der letzten zehn Jahre 
oder das Blättern in den Jahrbüchern des Heimatmuseums. Professionell erstellte Videos 
unter anderen zu Veranstaltungen und Vorführungen im Ruhbenderhaus als 
außerschulischer Lernort. Im Aufbau befindet sich noch die Darstellung des Nylon Archivs. 

 
Reinhard Längle gestaltete und 
pflegte bisher die Homepage 
vorbildlich. Mit Christoph Wohlfarth 
übernahm ein jüngerer Nachfolger 
die Verantwortung für die Seite. Mit 
professioneller Beratung durch 
Martin Fellhauer und mit Hilfe von 
Gabriele Offner und Walter 
Rothermel gestaltet er die 
Orientierung auf der Page noch 
kundenfreundlicher. (Bac) 


